
Kinderworkshop in
der Kulturscheune
Salem. Im Rahmen „Dörfer zeigen

Kunst“ findet am Sonnabend, 26.

August, von 13 bis 17 Uhr ein kos-

tenloser Kinderworkshop für Kin-

der von sechs bis elf Jahren statt.

Mit Kurt Plath werden Wanderstö-

cke geschnitzt und Vogelhäuser

gebaut. Treffpunkt ist in der Kul-

turscheune Salem, Seestrasse 44.

Mitzubringen ist ein Taschenmes-

ser. Anmeldungen bei Kurt Plath

unter Telefon 0 45 41/40 75.

Waldexkursion für
Kinder und Eltern
Salem. Im Rahmen „Dörfer zeigen

Kunst“ findet am Sonntag, 27. Au-

gust, von 13 bis 15.30 Uhr eine

Waldexkursion mit Kindern bis

zehn Jahren und Eltern statt. Treff-

punkt ist der Naturparkplatz im

Wald, der in Verlängerung des Do-

rotheenhofer Weges von Salem

aus zu erreichen ist. Zum Ab-

schluss wird Kuchen spendiert.

Getränke bitte mitbringen.

FRIEDRICHSRUH

AUSSTELLUNGEN Otto-von-Bis-

marck-Stiftung, Am Bahnhof 2:
10.00-18.00 Kabinettausstellung: Auf-
takt zum Norddeutschen National-
staat: Der Norddeutsche Bund
1867-1871, Aspekte der inneren, der
Wirtschafts-, der Militär- und Außenpo-
litik werden beleuchtet; Zeugnisse aus
einer fast vergessenen Epoche deut-
scher Geschichte; Eintritt frei

LAUENBURG

AUSSTELLUNGEN Jugendherber-

ge „Alte Zündholzfabrik“, Elbstra-
ße 2: 8.00-20.00 Bilderausstellung
Auf Jacobswegen, Ölbilder von Ingrid
Katthagen aus Buchholz

FREIZEIT Rufer-Anleger, Elbstra-
ße 100: 10.00-16.00 Dreiländerfahrt
durch die schöne Elbtalaue, Tel.
0171/9945396; oder www.reederei-hel-
le.de

MÖLLN

FREIZEIT Bootsanleger Seestra-

ße: 15.00-16.00 3-Seenfahrt mit MS
Till, Ermäßigung für Kurkarteninhaber;
Info bei Schiff und Boot Morgenroth,
Telefon 04542/3888

Schützenhof: 19.30-21.00 Möllner
Plattsnacker,
Uhlenkolk Naturparkzentrum,
Waldhallenweg: 10.00-11.30 Yoga –
Das Erlebnis, Teilnahme 13 Euro; An-
meldung unter Tel. 0451/70753900

FÜHRUNG Marktplatz, Am Markt:
21.00-22.15 Nachtwächterführung –
Mölln im Laternenschein, Teilnahme 7
Euro p.P.

Uhlenkolk Naturparkzentrum,
Waldhallenweg: 14.30-16.00 Führung
durch den Wildpark Uhlenkolk

RATZEBURG

BÜHNE Domhof: 20.30
Open-Air-Theater: Wie im Himmel, mit
dem Ensemble des Theaters im Stall;
Karten 18/15 Euro

AUSSTELLUNGEN A.-Paul-We-

ber-Museum, Domhof 5,
J 045 41/86 07 20: 10.00-13.00,
14.00-17.00 Die Würde des Menschen
ist unantastbar – Bilder von Paul We-
ber zu Aussagen des Grundgesetzes,
Eintritt 6/3/1 Euro (bis 27.8.2017)

Ernst-Barlach-Museum, Barlach-
platz 3, J 045 41/37 89: 11.00-17.00
Friedensreich Hundertwasser – Wege
ins Paradies, Eintritt 7 Euro, erm. 5
Euro (bis 26. November)

Kreismuseum Herzogtum Lauen-

burg, Herrenhaus, Domhof 12,
J 045 41/860 70: 10.00-13.00,
14.00-17.00 Von unterwegs – Graphi-
ken von Edith Holtz-Raber

SCHLAGSDORF

AUSSTELLUNGEN Grenzhus, Neu-
bauernweg 1, J 03 88 75/203 26:
10.00-16.30 „Aufbruch - Umbruch - An-
kunft. Aufnahmen aus dem Umbau
der ostdeutschen Gesellschaft“, Fotos
von Sönke Dwenger

FÜHRUNG Grenzhus, Neubauern-
weg 1, J 03 88 75/203 26: 15.00 Öf-
fentliche Führung während der Som-
merferien, Dauerausstellung und Au-
ßengelände; Dauer ca. 1,5 Std.; Führun-
gen kostenfrei, nur Eintritt ins Grenz-
hus; Tel. 038875/20326

STEINHORST

AUSSTELLUNGEN Museum Ver-

gessene Arbeit, Schulstraße 10,
J 045 01/10 62: 9.00-12.00 Ausstel-
lung Vergessene Arbeit

KINO

GEESTHACHT Kleines Theater Schil-

lerstraße, Schillerstr. 33: 13.30, 16.30
„Ostwind 3 - Aufbruch nach Ora“;
14.00 „Ich - Einfach Unverbesserlich
3“; 14.30, 17.00, 20.30 „Bullyparade -
Der Film“; 17.30, 20.00 „Das Pubertier
- Der Film“; 19.30 „Planet der Affen:
Survival“

RATZEBURG Burgtheater, Theater-

platz 1: 12.00, 16.30 „Ostwind 3 - Auf-
bruch nach Ora“; 12.30 „Emoji - Der
Film“; 12.30, 14.30 „Ich - Einfach Unver-
besserlich 3“; 14.00, 16.00, 18.15, 20.30
„Bullyparade - Der Film“; 14.30 „Big-
foot Junior“; 16.30 „Bigfoot Junior
3D“; 18.30 „Emoji - Der Film 3D“; 18.45
„Das Pubertier - Der Film“; 20.20 „Pla-
net der Affen: Survival 3D“; 20.40
„Dunkirk“

SCHWARZENBEK Kino Grimm,

Hamburger Str. 3: 15.00 „Emoji - Der
Film“; 15.00, 17.30 „Bigfoot Junior 3D“;
15.00, 17.30, 20.00 „Bullyparade - Der
Film“; 17.30 „Ostwind 3 - Aufbruch
nach Ora“; 20.00 „Der Dunkle Turm“;
„Planet der Affen: Survival 3D“

NOTRUFE

Polizei:  110
Rettungsdienst und Feuerwehr:  112
Rettungsleitstelle: 045 41/192 22
Giftnotruf-Zentrale:  0 5 51/192 40
Ärztl. Bereitschaftsdienst: 116 117

Sprechstunden
Alkohol- und Drogenberatung: 9 bis
11 Uhr, Mölln J 0 45 42/84 16 84; 15
bis 17 Uhr, Lauenburg J 0 41 53/20 71
„Das Boot“, Beratungsstelle für

Suchtkranke: Lauenburg, Albinusstra-
ße 24: 18 bis 20 Uhr,
J 0 41 53/5 98 81 05
Alzheimer-Sorgentelefon: 10 bis 17
Uhr J 01 75/1 12 59 00

IN KÜRZE

HIER GIBT’S HILFE

TERMINE HEUTE

Von Jens Burmester

Bliestorf/Krummesse. Die zwei Ge-
meinden Bliestorf und Krummesse
dürfen sich über die Schließung
der Radwegelücke zwischen ihren
Orten freuen – wobei es eigentlich
drei Gemeinden sind, denn Krum-
messe ist auch mit dem Lübecker
Ortsteil beteiligt.

Die Bauarbeiten sind Mitte Au-
gust gestartet. Die Kosten für
Grunderwerb und Bau betragen
rund 350 000 Euro. Gefördert wird
das Projekt im Rahmen der Klima-
schutzinitiative durch das Bundes-
ministerium für Umwelt, Natur-
schutzund Reaktorsicherheit mit ei-
nem Betrag von 132 726 Euro. Ne-
ben den Gemeinden Bliestorf und
Krummesse beteiligen sich auch

die übrigen neun Gemeinden des
Amtes Berkenthin mit einer Förder-
summe von etwa 93 000 Euro. Da-
rin enthalten ist auch ein gesonder-
ter Beitrag des ländlichen Zentral-
ortes Berkenthin von 50 000 Euro.
Ohnedie Hansestadt Lübeck könn-
te die Maßnahme nicht umgesetzt
werden. Die Hansestadt Lübeck
stellt die erforderlichen Flächen
zur Verfügung.

„Mit dem Bau des Radweges
wird ein langgehegter Wunsch zur
Sicherung der schwächeren Ver-
kehrsteilnehmer, insbesondere der
Schülerinnen und Schüler, umge-
setzt“, erläutert Bürgermeister
Georg Rudolf aus Bliestorf. „Der
Radweg kommt gleichermaßen
auch der Freizeitgestaltung und
der Tourismusförderung zugute“,

weiß Bürgermeister Hans-Peter
Fiebelkorn aus Krummesse zu be-
richten. Auf Ebene des Amtes Ber-
kenthin kann mit dieser Lücken-

schließung nun ein weiterer grüner
Haken hinter der Umsetzung des
Radwegekonzeptes gesetzt wer-
den. Zuvor wurden in den letzten
Jahren Radwege zwischen Ber-
kenthin und Klempau, zwischen
Kastorf über Sierksrade nach Ber-
kenthin, von Niendorf über Gölde-
nitznach Berkenthin sowievonKul-
pin nach Berkenthin jeweils auf
der Grundlage einer solidarischen
Mitfinanzierung aller amtsangehö-
rigen Gemeinden realisiert. Schö-
ne Geste der beiden amtierenden
Bürgermeister von Bliestorf und
Krummesse: Sie hatten ihre Amts-
vorgänger zu diesem Spatenstich
eingeladen, da die Konkretisie-
rung der Planungen für dieses Pro-
jekt noch auf deren Amtszeit zu-
rückgeht.

Sandesneben. Damit hatten die Ein-
brecher nicht gerechnet: Zwei nie-
derländische Trucker haben in der
Nacht zu Dienstag gegen 3.45 Uhr
die Alarmanlage des Edeka-Mark-
tes in Sandesneben gehört. Zu die-
sem Zeitpunkt standen die beiden
mit ihrem Blumen-Lkw auf dem
dortigen Parkplatz und wurden auf
dieEinbrecher aufmerksam, die ge-
rade eine Tür in der Glasfront des
Marktes aufgebrochen hatten und
dieZigaretten aus den Regalen hin-
ter dem Verkaufstresen einsack-
ten. Sie riefen über Notruf die Poli-
zei. Als die Täter bemerkten, dass
sie beobachtet wurden, ergriffen
sie die Flucht.

Drei Einbrecher liefen zu Fuß da-
von, zwei weitere Täter flüchteten
mit einem silbernen VW Passat. Im
Rahmen einer sofort eingeleiteten
Fahndung, bei der acht Streifenwa-

gen der Polizei im Einsatz waren,
konnte der Passat auf der B 208 in
Höhe der Anschlussstelle Bad Ol-
desloe zur A1 angehalten und zwei
Männer im Alter von 25 und 29 Jah-
ren festgenommen werden. Bei
den beiden Festgenommenen han-
delt es sich um Südosteuropäer.
Bei der Personalienüberprüfung
stellte sich heraus, dass der 29-jäh-

rige polizeilich einschlägig be-
kannt war. Bei der Durchsuchung
des Autos fanden die Beamten
zwei große Säcke mit Tabakwaren,
die mit hoher Wahrscheinlichkeit
ausdem EinbruchbeiEdeka inSan-
desneben stammen. Auch „Ein-
bruchswerkzeug“ wurde in dem
VW gefunden. Der silberne Passat
sowie die aufgefundenen Gegen-

stände wurden beschlagnahmt.
Wie hoch der Sachschaden am Ge-
bäude und am Verkaufstresen ist,
konnte die Marktleitung noch
nicht sagen. Die Tür ist inzwischen
repariert worden. Die vermumm-
ten Täter hatten für ihren Einbruch-
diebstahl gerade einmal knapp ein-
einhalb Minuten im Innern des La-
dens verbracht. Neben der Tür gin-
gen auch diverse Glasböden des Zi-
garettenregals zu Bruch. In Rück-
sprache mit der zuständigen Staats-
anwaltschaft in Lübeck wurde der
25-jährige nach Durchführung ei-
ner erkennungsdienstlichen Be-
handlung wieder entlassen, da kei-
ne Haftgründe vorlagen. Der
29-jährige Festgenommene wird
auf Antrag der Staatsanwaltschaft
im Verlauf des heutigen Tages
dem Haftrichter beim Amtsgericht
in Ratzeburg vorgeführt.  jeb

Schwarzenbek. Karin Prellwitz aus
Schwarzenbek hat den „Twin-
ning-Preis“ für Verdienste um die
Verbrüderung gewonnen. Dieser
Preis war eines der Ergebnisse ei-
nesArbeitstreffens der Bürgermeis-
ter aus Zelzate (Belgien), Aubenas
(Frankreich), Sierre (Schweiz), Ce-
senatico (Italien) und Schwarzen-
beks Bürgermeisterin Ute Bor-
chers-Seelig im Sommer 2015 ge-
wesen, die für frischen Wind in der
Städtepartnerschaft sorgen sollen.

Karin Prellwitz hat seit 2003 die
Fahrten zu den Verbrüderungs-
städten organisiert und ist damit in
die Fußstapfen ihres Vaters Gün-
ther Grebe getreten, der sich viele
Jahre in der Verbrüderungsarbeit
engagierte.

Auch beim jüngsten Verbrüde-
rungstreffen im belgischen Zelzate
war Karin Prellwitz natürlich mit in
der aus 19 Erwachsenen und neun
Jugendlichen – darunter vier junge
Flüchtlinge aus Syrien und dem Je-

men – dabei. „Es wichtig, dass wir
mehr junge Menschen für die Ver-
brüderung begeistern. Ein wichti-
ger Baustein ist der regelmäßige
Schüleraustausch des Gymnasi-
ums mit Sierre, den es seit der Ju-
melage gibt“, sagt Christine Uhde,
im Rathaus für die Verbrüderungs-
arbeit zuständig.

Ab 2019 soll es auch eine Zusam-
menarbeit der Verbrüderungsstäd-
te geben, um jungen Menschen im
Alter zwischen 17 und 18 Jahren

Auslandspraktika zu ermöglichen.
„Ineinem gewissenRahmen prakti-
zieren wir das hier in Schwarzen-
bek in der Verwaltung aber auch in
Kooperation mit der Wirtschaftli-
chen Vereinigung und Betrieben
bereits seit mehreren Jahren sehr
erfolgreich“, so Bürgermeisterin
Ute Borchers-Seelig.

Mehrere Jugendliche wollen im
kommenden Jahr auch nach Aube-
nas aufbrechen, um eine Art Ju-
gend-Jumelage zu feiern.

Mölln. Die Bundesstraße 207
wird am kommenden Wochen-
ende zwischen den Anschluss-
stellen Mölln-Süd und
Mölln-Nord komplett gesperrt.
Anlass ist die Asphaltierung der
Deckschicht des zweiten Bauab-
schnittes. Die Sperrung beginnt
am kommenden Freitag, 25. Au-
gust,um 10 Uhrund soll bis Mon-
tag, 28. August, 5 Uhr abge-
schlossen sein. Noch am selben
Tag sollen laut Landesbetrieb
der Bauabschnitt abgeschlossen
werden. Die Bauarbeiten im Zu-
ge der B 207 im dritten Bauab-
schnitt zwischen Mölln-Nord
und Fredeburg beginnen auf-
grund des Altstadtfestes in
Mölln ab Montag, 4. September,
und dauern voraussichtlich bis
zum 25. September an. Die Ar-
beiten werden wieder halbsei-
tig unter Einbahnstraßenrege-
lung durchgeführt, so dass die
Baustrecke in Fahrtrichtung
Norden durchgehend befahrbar
bleibt. In Fahrtrichtung Süden
istweiterhin die Umleitungsstre-
cke (U2) zu benutzen.

Während des kommenden
Wochenendes im Zuge der Voll-
sperrung empfiehlt der Landes-
betrieb Verkehr die ausgewiese-
ne Umleitungsstrecke (U2). Der
gesamte Umleitungsverkehr
wird weiter ab dem Knoten-
punkt B207/K35 (U2, Richtung
Nusse) über Albsfelde, Lankau,
Neu-Lankau, Hammer bis nach
Alt Mölln auf die L 257 nach
Mölln und umgekehrt geführt.

Mölln. Am 24. und 25. August
werden im zweiten Bauab-
schnittder MassowerStraße zwi-
schen Zarrentiner und Mecklen-
burger Straße dieAsphaltschich-
ten eingebaut, die Einmün-
dungsbereiche der anschließen-
den Straßen werden am Mon-
tag, 28. August asphaltiert. Wäh-
rend dieser Arbeiten sind die an-
liegendenGrundstücke fürFahr-
zeuge nicht erreichbar, danach
werden die Anlieger wieder re-
gulär auf ihre Grundstücke fah-
ren können. Die Massower Stra-
ße ist dann von der Berliner Stra-
ße aus bis vor die Mecklenbur-
ger Straße wieder komplett be-
fahrbar. Ab 4. September erfolgt
der dritte Bauabschnitt zwi-
schen Mecklenburger Straße
und Wolliner Weg / Hamma-
burgstraße zunächst mit der Er-
neuerung der Abwasserleitun-
gen. Von diesen Straßen aus ist
dann eine Einfahrt in die Masso-
wer Straße nicht mehr möglich,
die anliegenden Grundstücke
sind mit Fahrzeugen regelmä-
ßig nicht mehr erreichbar. Die
Straßensperrungen und Umlei-
tungen werden ausgeschildert.

Bliestorf und Krummesse
schließen Radwegelücke

Kosten in Höhe von rund 350 000 Euro – Bauarbeiten haben begonnen

Die Stecknitz-Region hat ein vorbild-

liches Netz an Radwegen. Neben

dem mit drei Sternen ausgezeichne-

ten Radweg entlang des Elbe-Lü-

beck-Kanals gibt es bestens ausge-

baute Wege von Bad Oldesloe bis

nach Ratzeburg, von Kastorf bis

nach Lübeck und östlich des Kanals

von Berkenthin über Klempau und

Krummesse bis nach Lübeck. In

Krummesse („Landhotel Klempau“)

und Berkenthin („Meier's Gasthof“)

gibt es Fahrradverleih-Stationen.  jeb

Festnahme nach Einbruch in Supermarkt
Parkende Trucker hörten Alarmanlage – Polizei stellte Verdächtige nach Fahndung auf der B 208

Karin Prellwitz gewinnt „Twinning-Preis“
Verdienste um die Verbrüderung werden jetzt gewürdigt – Auslandspraktika für Jugendliche geplant

Der erste Spatenstich zum neuen Radweg (v.li.), Friedhelm Michaelis (ehemaliger BGM Krummesse), Hans-Peter Fiebelkorn (BGM Krummesse), Georg Ru-

dolph (BGM Bliestorf) und der ehemalige Bürgermeister der Gemeinde Bliestorf, Rolf Feddern.  FOTO: JENS BURMESTER

In diesen Supermarkt sind die Täter eingebrochen.  FOTO: JENS BURMESTER

B 207 am
Wochenende

gesperrt

Grundstücke
bald wieder
erreichbarNetz an Radwegen
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